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Name	der	Klinik:	
	

Klinik	für	Anästhesie,	Intensiv-	und		
Notallmedizin	

Name/Fachgebiet	der	Abteilung:	
	

	
Anästhesiologie	

Anschrift:	
	
	
	

Dr.	Geldmacher-Straße	20,	41540	
Dormagen	

PJ-Beauftragte/er	der	Abteilung:	
	

PD	Dr.	Sebastian	Weiterer	
Dr.	Cornelius	Trenz	

Tel:	
Mail:	
Homepage	
	

02133-662501	
Anaesthesie.do@rheinlandklinikum.de	
www.rheinlandklinikum.de	

1.	Ausbildungskrankenhaus/Ausbildungs-
abteilung	der	Uniklinik	Köln	seit:	

1983	

2.	Anzahl	der	Betten	:		
	

294	

3.	Anzahl	der	Ärzte,	die	auf	der	Abteilung	
arbeiten	und	für	die	Ausbildung	der	PJ-
Studierenden	in	Frage	kommen	(gemäß	
der	PJ-Richtlinien	der	Universität	zu	
Köln)	

8	

4.	Stellenschlüssel:	(Chef-/Ober-
/Assistenzärzte)	

1/7/13	

5.	Maximale	Ausbildungskapazität	der	
Abteilung:	

2	

6.	Ausbildungsangebot	der	Abteilung:	
(interne	Fortbildungen,	Kurse,	
Kleingruppenunterricht)	
	
	
	

- Interne	Fortbildungen	alle	2	
Wochen	

- täglich	1:1-Betreuung	

7.	Häufigkeit	der	Fortbildung	für	PJ-
Studierende	

1	x	Woche	

8.	Funktionseinheiten,	welche	die	PJ-
Studierenden	kennenlernen	können:	
	
	
	

Intensivstation,	OP-Bereich,	
Prämedikationssprechstunde,	
Notarztdienst		

mailto:Anaesthesie.do@rheinlandklinikum.de


	
	
9.	Eine	Rotation	durch	zwei	oder	mehr	
Stationen	ist	vorgesehen:		ja/nein	
Wenn	ja,	wie	sieht	der	Rotationsplan	aus	
(wie	häufig	wird	rotiert?	Wahlmöglichkeit	
der	Stationen?)	

Ja:	12	Wochen	OP,	4	Wochen	
Intensivmedizin	
Ggf.	tageweise	Teilnahme	am	
Notarztdienst	

10.	Es	liegt	ein	strukturiertes	Logbuch	für	
diese	Abteilung	vor:	ja/nein	

ja	

11.	Arbeitszeiten:	
-	flexible	Regelung	für	PJler/innen	mit	
Kind?	

Nach	Absprache	

12.	Es	steht	ein	PJ-Aufenthaltsraum	zur	
Verfügung,	der	von	den	Studierenden	
zum	Eigenstudium	genutzt	werden	kann:	
ja/nein	

PJ	Studierende	dürfen	den	
Assistenzarztraum	nutzen,	PC	und	
Arbeitsplatz	vorhanden	

13.a	Umfang	und	Zeiten	für	
Eigenstudium:	
	
	
	

	
1	Tag	pro	Woche		
	

13.b	Regelung	bei	Krankheit	eines	Kindes	
für	PJler/innen	mit	Kind:	

Nach	Absprache	

14.	Die	Teilnahme	an	Nachtdiensten	ist	
obligat/fakultativ	
-	Anzahl	an	obligaten	Nachtdiensten?	
-	flexible	Regelung	für	PJler/innen	mit	
Kind?	

Nach	Absprache	möglich	

15.	Angebote	an	die	PJ-Studierenden	(z.B.	
Mittagessen,	Unterkunft,	Angebote	für	
PJler/innen	mit	Kind,	hauseigener	
Kindergarten,…)	
	
	
	
	
	
	
	

Kostenloses	Mittagessen,	
Schwesternwohnheim	nach	Absprache,	
Kindergarten	nach	Absprache		

16.	Bitte	beschreiben	sie	kurz	das	
Tätigkeitsspektrum,	welches	die	PJ-
Studierenden	in	ihrer	Abteilung	erwarten	
können.	
	
	
	
	
	
	
	

-	Betreuung	unter	Aufsicht	vorwiegend	
erwachsene	Patienten	der	ASA-Klassen	I-II.		
-	Studierende	werden	mit	verschiedenen	Arten	
von	Allgemein-	und	Regionalanästhesien	vertraut	
gemacht	und	erlernen	die	Vorbereitung	der	
Patienten	im	Einleitungsraum,	Durchführung	der	
Narkoseeinleitung,	-aufrechterhaltung,	-
überwachung,	und		
-ausleitung	einschließlich	vollständiger	
Dokumentation,	der	Betreuung	der	Patienten	im	
Aufwachraum	sowie	die	postoperative	Visite.		



-	Auswertung	von	EKG’s,	Laboruntersuchungen,	
Blutgasanalysen	und	Röntgenbildern,	die	
Behandlung	von	Patienten	der	Intensivstation	und	
die	Teilnahme	am	Notarztdienst.		
-	unter	Aufsicht	das	Anlegen	arterieller	Kanülen	
und	zentralvenöse	Katheter		
	

17.		Was	erwarten	sie	von	PJ-
Studierenden	in	ihrer	Abteilung?	
	

- Einsatzbereitschaft,	Motivation,	
schnelle	Auffassungsgebe,	
manuelle	Geschicklichkeit,	
Teamfähigkeit	

	


